
Webinar 4: #jugendbeauftragte 
Ergebnisse der Arbeitsgruppen: 
 

Arbeitsgruppe 1: 
Welche Erwartungen gibt es an Kinder- und Jugendbeauftragte von Seiten der Kinder und 

Jugendlichen?: 

- meine Interessen werden berücksichtigt: ich äußere meine Wünsche dahin und erwarte, 

dass diese in Politik und Verwaltung mitgedacht/ berücksichtigt werden 

- möchte von dem Beauftragten so gesehen werden, dass ich mehr bin als Kitakind/Schüler*in 

und Ernst genommen werde 

- möchte beraten werden, wie ich selbst auch aktiv Interessen von Kindern und Jugendlichen 

vertreten kann (Strategien/Coaching) 

- es soll nicht über mich, sondern mit mir gesprochen werden 

- ich möchte wissen, was , wann und worüber über meine Belange entschieden wird und was 

aus dem was ich eingebracht habe, wird/geworden ist 

- ist für Kinder und Jugendliche  gut erreichbar (auch über social media), gibt Wissen und Infos 

auch darüber weiter  

- bringt andere Kinder und Jugendliche, die sich interessieren und engagieren zusammen, 

wirkt daraufhin sich zu vernetzen und kontinuierliche Strukturen zu entwickeln 

- traut sich meine Meinung/ Interessen in Politik und Verwaltung stark zu vertreten 

- ist selbst gut vernetzt mit Akteuren der Kinder- und Jugendarbeit, der Kinder- und 

Jugendhilfe etc. , hat fachliche und inhaltliche Kompetenzen, um z.B. auch an mich ran zu 

kommen  

- erklärt Kindern und Jugendlichen, wie Politik funktioniert, warum Entscheidungen getroffen 

wurden und was diese nach sich ziehen 

 

Arbeitsgruppe 2: 
Welche Erwartungen gibt es an Kinder- und Jugendbeauftragte von Seiten der Eltern? 

 

- Ansprechpartner 

- Problemlöser 

- erstellen von Angeboten für Kinder und Jugendlichen 

- vertrauenswürdige, verlässliche, kompetente Fachkraft 

- Wunsch Erfüller, nach meiner Interessenlage als Elternteil  

- Hilfe zur Beaufsichtigung / Beschäftigung (Entlastung als Elternteil) 

- Bindeglied zur Kommunalverwaltung / Politik 

- Interessen der Kinder / Jugendlichen kennen und vertreten 

- positive Einflussnahme auf "MEIN" Kind  

- abwenden von Gefahren 

 



Arbeitsgruppe 3: 
Welche Erwartungen gibt es an Kinder- und Jugendbeauftragte von Seiten der Politik? 

 

- Der/die Beauftragte ist Berater für Beschlussfassungen, um die Sicht der Kinder und 

Jugendlichen zu beachten. 

- Der/Die Beauftragte wird von Politik beauftragt, alle Anträge und Drucksachen auf 

Betroffenheit der Kinder und Jugendlichen zu prüfen und ggf. die Zielgruppe um 

Stellungnahme zu bitten. Im Ausschuss werden die Ergebnisse der Befragung durch den/die 

Beauftragten vorgetragen - der/die Beauftragte vertritt die Zielgruppe in den Ausschüssen.  

- Der Beauftragte ermittelt Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen und formuliert die 

Anträge der Zielgruppe an die Politik. 

 

Arbeitsgruppe 4: 
Welche Erwartungen gibt es an Kinder- und Jugendbeauftragte von Seiten der Verwaltung? 

 

- Reibungslose Kommunikation mit allen relevanten Schnittstellen, Strukturen der 

Jugendarbeit, mit der Verwaltung (JA) und mit der Politik (BM usw.). 

- Eigenständige Arbeit 

- Fachwissen in PM und Jugendarbeit 

- Beratungsbereitschaft 

- Aufgabenbereich klar definiert und wahrgenommen 

- Entscheidungs- und Umsetzungsvermögen 

- Koordinierung der Jugendsozialarbeiter*innen 

- Überblick und Verantwortung der Finanzen 

- Jahresplan vor den Gremien präsentieren 

- Jahresplan umsetzen können 

- Strukturelle Arbeit, Kenntnisse der Verordnungen/Leitlinien/ des rechtlichen Status 

- Sozialarbeiter*in oder Sozialpädagog*in oder ähnliche Vorkenntnisse 

- regelmäßige Berichterstattung und Bereitschaft zur Evaluation(?) 

 

Arbeitsgruppe 5: 
Welche Erwartungen gibt es an Kinder- und Jugendbeauftragte von Seiten der Jugendarbeit? 

 

- Koordination der Jugendarbeiter, Hort, Kita und ehrenamtlichen Jugendarbeit in Vereinen 

- Netzwerker und Experte seiner Stadt 

- Ansprechbar von Kindern und Jugendlichen 

- Schnittstelle Gemeindevertretung  

- finanzielle Mittel organisieren 

- Grundstock für Beteiligung 18a und Planung und Organisation von Mitteln 

- kompetente Fachkraft 

  



Zusammenfassung 
 

 


